
18.08.08 12:52AK Heuschrecken NRW

Seite 1 von 2http://www.dgfo-articulata.de/nrw/

Hilferufe und Unterstützung

Martin Volpers aus Osnabrück schrieb am 10.10.2003:

Zur Vorbereitung der druckfertigen Verbreitungskarten für das Buchprojekt "Fauna der Heuschrecken
Nordrhein-Westfalens" bitte ich bis Ende des Jahres noch um Fundmeldungen. Die Meldungen können
entweder formlos (Mindestangaben: Ort, Meßtischblatt, Quadrant, Datum, Melder, Art und Häufigkeit,
bitte mit Kartenkopie), auf den Erfassungsbögen des Arbeitskreises (können bei mir angefordert werden
oder einfach hier herunterladen) oder digital (entweder als ACCESS-Datenbank, EXCEL-Tabelle oder
mit Hilfe unserer ACCESS-Eingabemaske) gemacht werden.

Natürlich sind auch alle späteren Meldungen sehr wertvoll, da die Verbreitungskarten dauernd
fortgeschrieben werden sollen. Diese sind u.a. auch wichtige Grundlagen zur Abschätzung der
Gefährdungssituation und kommen der Fortschreibung der Roten Liste zu Gute. Darüber hinaus sind für
spezielle Arten Artenschutzprogramme beabsichtigt und ein Monitoringprogramm in Planung.

Josef Tumbrinck aus Münster schrieb am 07.04.2000:

Zur Verbesserung der NRW-Homepage benötige ich Fotos von folgenden Arten:
Barbitistes serricauda, Leptophyes albovittata, Meconema meridionale, Metrioptera bicolor, Tachycines
asynamorus, Gryllus campestris, Acheta domesticus, Nemobius sylvestris, Myrmecophila acervorum,
Oecanthus pellucens, Gryllotalpa gryllotalpa, Tetrix tenuicornis, Tetrix bipunctata, Anacridium
aegyptium, Psophus stridulus, Locusta migratoria, Oedipoda germanica, Sphingonotus caerulans,
Chrysochraon dispar, Stenobothrus nigromaculatus, Stenobothrus stigmaticus, Omocestus viridulus,
Chorthippus dorsatus.
Dank gilt Peter Kolshorn, der eine Reihe von Bildern bereitgestellt hat.

Die Bilder werden samt Namen ins Netz gestellt. Die Qualität ist allerdings so gehalten, dass es sich
nicht lohnt die Bilder zu "klauen". Es kann allerdings auch eine bessere Bildversion hinterlegt werden (s.
bei Tetrix undulata).

Bitte die Bilder eingescannt an mich mailen. Fundregion nicht vergessen!

Josef Tumbrinck aus Münster schrieb am 08.12.1999:

Für die Arbeit am Heuschreckenatlas in NRW suche ich bislang erfolglos nach folgenden 4
Staatsexamensarbeiten:

Bung, W. (1983): Standortfaktoren und Mindestarealgrößen zum Vorkommen von Orthopteren auf
Wegrändern in landwirtschaftlich genutzten Flächen. Staatsexamensarbeit, Aachen.

Goeke, R. (1977): Untersuchungen an Orthopteren-Populationen ausgewählter Standorte der Nordeifel.
Staatsexamensarbeit, Universität Aachen.

Haber, D. (1981): Vergleichende Untersuchungen über die Orthopterenfauna ausgewählter
Waldstandorte der Nordeifel. Staatsexamensarbeit, Universität Aachen.
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Klopffleisch, U. (1973): Ökologische Untersuchungen an der Feldgrille (Gryllus campestris L.) an
natürlichen Standorten. Staatsexamensarbeit, Universität Köln.

Wer kann uns da weiterhelfen oder hat diese Arbeiten in Kopie?


